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c S vz 1902Politiſche Wochenſchau
golltarif nichts als Zolltarif faſt möchte einem grauen

vor der Auseinanderſetzungen endloſer Frust Und doch
wird er während vieler Wochen noch das Alpha und Omega
der Tageserörterungen bilden wie er es ſeit Monden ſchon
und auch in dieſer Woche wieder gebildet hat Zwar ſagt
man daß einerlei Gefühl einerlei Wunſch und einerlei
Hoffnung einige und der gemüthvolle Wandsbeker Bote
Matthias Claudius hat das einſt in ſeinen Betrachtungen
über die Freundſchaft recht hübſch glaubhaft zu machen
verſtanden aber wenn es vor hundert und mehr Jahren
auch vielleicht zutraf heute iſt es ſchon weniger der Fall
und ganz gewiß nicht im politiſchen Leben Die hochſchutz
zöllneriſchen Parteien ſind der beſte Beweis dafür So
einig ſie bis zu den Nationalliberalen hinab in dem
Gefühl daß der Landwirthſchaft zollpolitiſche Konzeſſionen

emacht werden ſollten waren ſo gemeinſam ſie auch derWunſch und die Hoffnung beſeelte nach dieſer Richtung hin

ein praktiſches Reſultat zu erzielen ſo vergeblich iſt es ge
weſen eine Einigung zwiſchen ihnen zuſtande zu bringen
Während die Agrarier d h die reinen waſchechten Agrarier
trotzig und ſtarrköpfig ihren Willen durchzuſetzen ſuchen und
ihr zollpolitiſches Steigerungsſpiel allen Mahnungen zum
Hohn luſtig in der Zolltarifkommiſſion weiter treiben
haben die Konſervativen in dieſen Tagen auf
eigene Fauſt einen Vorſtoß gegen die Reichsregierung unter
nommen und in einem Antrag beim Abgeordnetenhauſe den
Verſuch gemacht die preußiſche Regierung zu Gunſten noch
höherer Zollſätze als ſie im Tarifentwurf vorgeſehen ſind
egen den Bundesrath ſcharf zu machen Das Beginnen iſt

ausſichtslos daß es ſelbſt ihre Vettern die Frei
konſervativen abgelehnt haben ſie darin zu unterſtützen und
es vorzogen eine Extrawurſt zu braten von der ſie hoffen
daß ſie der preußiſchen Regierung ſchmackhafter ſein wird
Aber ſchon die Nationalliberalen fanden ſie ſo ungenießbar
daß ſie ſich nicht entſchließen konnten ſie der Regierung
präſentiren zu helfen und es läßt ſich daraus ſchon ent
nehmen daß auch die leitenden Stellen wenig Neigung be
zeigen werden ſich an ihr zu delektiren von dem konſervativen
Antrag ganz zu ſchweigen der zu ſehr nach einer gefliſſent
lichen Herausforderung ausſieht als daß er auf freundliche
Aufnahme rechnen dürfte

So hat die anfängliche Einigkeit die den Sammlungs
politikern ſchon die günſtigſten Auſpicien eröffnete einem
Widerſtreit der Meinungen weichen müſſen wie er unter
den dem Entwurf im Prinzip günſtig geſtimmten Parteien
bisher noch gar nicht ſo ausgeprägt ſcharf zu Tage ge
treten war und feſt und aktionsbewußt ſteht nur die
liberale Phalanx da die unentwegt dem Augenblick entgegen
ſieht wo die Reihe thätig in die Geſtaltung des Schickſals
der Zollvorlage einzugreifen an ſie kommt Sie hat kein
Intereſſe zwiſchen den rechtsſtehenden Parteien zu ver
mitteln eben ſo wenig wie ſie Beruf verſpürt zu dem
Streit der ſich zu allem Ueberfluß zwiſchen den Agrariern
und dem Centrum entſponnen hat irgendwie Stellung zu
nehmen obgleich dieſer Streit die ganze Hohlheit und
Nichtigkeit des Standpunktes erkennen läßt von dem aus
heutzutage parteipolitiſche Ziele verfolgt werden Ziele bei denen
die Partei leider zu oft über das Vaterland geht Jhre
Stunde kommt erſt wenn die von Wangenheim Limburg
Stirum Lieber und Baſſermann mit ihrem Latein derart
zu Ende ſind daß ihnen ſelbſt ein erneuter Zuſammenſchluß
nichts mehr helfen kann erfolge derſelbe auch auf der
Baſis der Regierungsvorlage die zu retten man ſich alle
Mühe gieht nachdem man ſich der Ueberzeugung nicht
länger verſchließen kann daß ſie zu ſpät gekommen und zu
lange geworden ſiſt um noch in der gegenwärtig laufenden
Legislaturperiode erledigt werden zu können

Wäre dem nicht ſo hätte ſich wohl ſchwerlich auch der
Bundesrath angelegen ſein laſſen die Arbeitsfreudigkeit der
Kommiſſionsmitglieder dadurch zu erhöhen zu ſuchen daß er
ihnen in Ausſicht ſtellte was er bisher dem Reichstags
plenum konſequent verweigerte nämlich Diäten Zwar will
er dieſe Prämie auf die Arbeitsfreudigkeit und Ausdauer
nur in Bauſch und Bogen zahlen aber dem wie der ganzen
Abſicht überhaupt dürften ſich im Reichstage der vorgeſtern
übrigens in vierwöchentliche Oſterferien gegangen iſt doch
weſentliche Schwierigkeiten gegenüberſtellen von deren Ueber
windung wir noch nicht hinreichend überzeugt ſind zumal
die ganze Richtung nach der ſich die Beſchlüſſe der Zoll
tarifkommiſſion bewegen derart iſt daß die Regierung ſelbſt
ſchließlich kaum Neigung verſpüren dürfte ſich mit
dem agrariſch zurechtgeſtußten Entwurf noch lange zu be
ſchäftigen Die Energie mit der ſie erſt am Donnerstag
wieder betonte daß es ganz ohne Rückſicht auf die Nachbar
länder doch nicht gehe wenn man neue Handelsverträge
zuſtande bringen wolle könnte darauf hindeuten und wenn
die agrariſche Preſſe ſich über ſolche Rückſichtnahme entruſtet
iſt und bleibt ſie doch eine ſtaatsmänniſche Nothwendigkeit
von der nicht abgegangen werden darf

Allerdings iſt aber auch hierbei zu beachten daß ſich
Eines nicht für Alles ſchickt Die Rückſicht beiſpielsweiſe
die der Staatsſekretär des Auswärtigen vom deutſchen
Volke auf die Empfindlichkeit der engliſchen Regierung ver
langte läßt ſich durchaus nicht motiviren ſchon deshalb
nicht weil England weder auf uns noch auf andere
Nationen Rückſicht zu nehmen pflegt wenn es ihm nicht in
ſeinen Kram paßt Und nun gar Rückſicht angeſichts der

orgänge in Südafrika Ja verlangen wir denn etwas
nbilliges von England fordern wir denn mehr als der

Reſpekt vor dem Völterrecht vor allem menſchlichen Empfinden
an ſich ſchon fordert Und hat ſich denn England uns

gegenüber rückſichtsvoll bewieſen wo es angebracht war wo
es ſchon das einfache Taktgefühl erforderte Man braucht
ſich nur an die Hetzereien zu erinnern welche die
Londoner Preſſe angeſichts der Amerikareiſe des
Prinzen Heinrich zu inſceniren ſuchte und wird ſofort
erausfinden daß es ein unbilliges Verlangen iſt das
Frhr v Richthofen an das deutſche Volk ſtellt ganz ab
geſehen von zahlreichen anderen Fällen die bei dieſer Ge
legenheit zu erörtern jedoch unthunlich erſcheint Erfreulicher
weiſe haben dieſe Beweiſe vetterlicher Zuneigung direkt das
Gegentheil von dem hervorgerufen was ſie bezwecken ſollten
denn die Herzlichkeit der Amerikaner hat dem Prinzen
Heinrich gegenüber bis zum Tage ſeiner Abreiſe ſtand
gehalten und dürfte auch nicht ſo bald verfliegen wie der
Depeſchenaustauſch beweiſt der zuletzt noch zwiſchen dem
Kaiſer und dem Präſidenten Rooſevelt erfolgte Der Prinz
Admiral ſchwimmt inzwiſchen bereits auf hoher See und
nähert ſich ſchon dem europäiſchen Kontinent der deutſchen
Heimath die er ſo würdig und volksthümlich drüben vertrat
zum großen Aerger der Jingos die ſich nur mit verhaltenem
Grimm über die Begeiſterung des amerikaniſchen Volkes
hinwegzuſetzen vermochten und jetzt von neuem daran ſind
gegen Deutſchland zu intriguiren indem ſie dem deutſchen
Botſchafter in Waſhington v Holleben Einmiſchung in die
innere amerikaniſche Politik unterſtellen und daran allerlei
Nachrichten von der bevorſtehenden Abberufung Holleben s
knüpfen Die ganze Anlage der Nachrichten ihre Lancirung
läßt erkennen daß es ſich um ein wohl vorbereitetes
Manöver handelt das aber in Berlin wie in Waſhington
zunächſt völlig eindruckslos geblieben iſt

Man ſollte übrigens meinen die engliſche Preſſe hätte
etwas Beſſeres zu thun als ſolche Jntriguen zu ſpinnenDie neueſten Erfolge der Buren beiſpielsweiſe die Gefangen

nahme Methuens ſollten es ihr nahe legen endlich einmal
dahin zu wirken daß die engliſche Regierung ſich über die
Lage Englands in Südafrika klar wird und nicht länger
mit großen Opfern an Geld und Menſchenleben vom
Preſtige gar nicht zu reden einen Krieg führt der ihr
doch niemals die erhofften Erfolge bringen wird Die letzten
Nachrichten beweiſen zur Evidenz wie wenig bisher trotz der
faſt 2 jährigen Dauer des Krieges die Widerſtandskraft
der Buren gebrochen iſt und wenn die Buren auch zu vielen
ſeitherigen Unbegreiflichkeiten die neue gefügt haben daß ſie
Methuen freiließen ohne wie es ſcheint ein entſprechendes
Aequivalent dafür gefordert zu haben ſo dürfte
das eher von einem Bewußtſein der Stärke als
von Rathloſigkeit zeugen Zudem muß abgewartet werden
ob es nicht gewichtige Gründe geweſen ſind welche die
Buren bewogen haben den engliſchen Gardegeneral laufen
zu laſſen ob überhaupt die diesbezügliche Meldung Kitchener s
hinter ihrer lakoniſchen Kürze nicht noch etwas verbirgt
das dem Lande zur Kenntniß zu bringen der Regierung
zunächſt noch nicht rathſam erſcheinen mag zumal ſie ohne
hin auch im vereinigten Königreich ſelbſt auf Jrland der
grünen Jnſel mit allem Anſchein nach tiefgehenden inneren
Schwierigkeiten zu kämpfen hat

Auch Belgien ſteht ſeit einigen Tagen vor einer inneren
Kriſe von der man noch nicht weiß ob ſie ſich verflüchtigen
oder zu einer gewaltſamen Löſung drängen wird Die
Weigerung der Regierung dem Verlangen nach der Ein
führung des allgemeinen Wahlrechts ſtattzugeben hat
weite Volkskreiſe derart empört daß man den Aus
bruch einer Revolution fürchtete und alle Maß
nahmen traf um einer ſolchen Eventuolität gerüſtet
gegenüber zu ſtehen Es mag ſein daß dieſe Vorſichts
maßregeln auf das Volk Eindruck gemacht haben denn
einſtweilen iſt die Kriſe latent aber der Volksunwille kann
losbrechen ehe es ſich die Machthaber verſehen die das
Verlangen nach dem allgemeinen Wahlrecht auf die Dauer
doch nicht unerfüllt laſſen können Auch im Balkan kriſelt
es neuerdings und nicht minder im fernen Oſten wo Ruß
land unverkennbare Maßnahmen trifft um gegen Japan
auf dem Poſten zu ſein deſſen Anſpruch auf Koreg ihm
ſeit dem engliſch japaniſchen Bündniß ganz beſonders un
ſympathiſch iſt Währenddem läßt es ſich nicht
abhalten ſeinen illegitimen Anſpruch auf die Man
dſchurei den Eingeborenen gegenüber mit Waſſen
ewalt begreiflich zu machen und die Chineſen halten

ich neuerdings dadurch ſchadlos daß ſie im Innern die
Fremden maſſakriren wo ſie ſolcher habhaft werden können

a ſie offiziell ſich in den galglatten Formen
diplomatiſcher Erörterungen bewegen und die Mächte er
ſuchen zunächſt in Tientſin die Thür von außen zu
zumachen England iſt merkwürdig ſchnell dabei dieſer
freundſchaftlichen Aufforderung Folge zu leiſten Deutſch
land aber und die anderen betheiligten Mächte weigern
ſich und nicht ohne Urſache denn das Blut des chineſiſchen
Drachen gährt noch viel zu ſehr als daß man eine duld
ſamere Denkungsart von den Herren Langzöpfen erwarten
könnte und umſonſt will man die Opfer des vergangenen
Jahres doch nicht gebracht haben Seh

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer traf geſtern gen halb 1 Uhr mittags in
Bremen ein und wurde vom Bürgermeiſter Dr Paul auf
dem Bahnhof empfangen Zum Empfange waren ferner
erſchienen die Chefs des Militärs und Civilkabinets Graf von
HülſenHäſeler und Dr von Lucanus ſowie Oberſt Saſſe Com
mandeur des Hanſeatiſchen Jnfanterie Regiments Nr 75 Der
Kaiſer fuhr unter den lauten Zurufen der vieltauſendköpfigen
Menge nach dem Rathskeller wo ihm von jungen Damen aus

den erſten Familien der Stadt Roſen S wurden
Rathskeller begrüßte der Präſident des Senats Bürgermeiſter
Dr Gröning den Kaiſer An dem Frühſtück im Rathskeller
nahmen außer dem Gefolge neun Mitglieder des Senats
Oberſt Saſſe der Vicepräſident und der Generaldirektor des
Norddeutſchen Lloyd Konſul Achelis und Dr Wiegand ſowie

Oberbaudirektor Franzius theil Nach dem Frühſtück verließ
der Kaiſer unter den brauſenden Hurr ahrufen der zahlreichen
Anweſenden den Rathskeller und fuhr in Begleitung des präſi
direnden Bürgermeiſters gefolgt von den Herren ſeiner Be
gleitung überall von der Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt
zum Bahnhof Nach herzlicher Verabſchiedung erfolgte um
2 Uhr 5 Min die Rückreiſe nach Bremerhaven wo er gegen
3/2 Uhr eintraf und ſich mit dem Lloyddampfer Kehrwieder
nach dem bei Hohe Weg liegenden Panzerſchiff Kaiſer Wil
helm II begab

Die Prinzeſſin Heinrich iſt geſtern vormittag von
Darmſtadt kommend wieder in Kiel eingetroffen

Politiſches
Die Nationalztg erfährt gegenüber den Meldungen wo

nach der deutſche Botſchafter in New York v Hol
leben der nächſte Woche nach Deutſchland reiſe auf ſeinen
Poſten nicht zurückkehren werde daß an Berliner unterrichteter
Stelle weder von einem Urlaub noch von einer Abberufung des
Bolſchafters etwas bekannt ſei

Ueber die Diäten Vorlage für die Mitglieder der
Zolltarifkommiſſion weiß die Rhein Weſtf Ztg nach
folgendes zu erzählen Eine außerordentliche Sitzung des
Bundesraths war auf Montag anberaumt worden um über den
Antrag betr Diäten für die Zolltarifkommiſſion zu berathen Der

Reichsanzeiger meldete fälſchlich in ſeiner Montags Ausgabe
daß dieſe Sitzung ſtattgefunden habe Thatſächlich war ſie im
letzten Augenblick abgeſagt worden denn die Vorlage war aus
nicht bekannt gewordenen Gründen noch nicht wieder aus dem
kaiſerlichen Civilkabinet an den Reichskanzler zurückgelangt Am

Dienstag wurde dann die Vorlage in einer Viertelſtunde kurzer
hand erledigt Es beſtätigt ſich daß darin ein Pauſchquantum
von je 2400 M ausgeworfen wird im ganzen alſo da die Zoll
tarifkommiſſion 28 Mitglieder zählt eine Summe von 67,200 M
Da die Mitglieder der Zolltarifkommiſſion mehrfach wechſeln
werden ſo ſoll dieſe Geſammtſumme dem Reichstags
Präſidenten zur Vertheilung an die einzelnen in den
Kommiſſionen vertretenen Fraktionen überwieſen werden
die ſie weiter vertheilen werden

Die beiden letzten Sitzungen der Zolltarifkommiſſion haben
den ſchon ſeit Wochen nur mühſam zurückgehaltenen Zorn der
agrariſchen Heißſporne gegen die Reichsregierung
zur Exploſion gebracht Herrn v Wangenheim bereitete es
offenbar eine grimmige Freude auch die Reichsregierung als
Agenten des Auslandes brandmarken zu können Der

Agrarierhäuptling hatte an dieſer ſinnigen Stigmatiſirung offen
bar ſelbſt ſolchen Gefallen geſunden daß er nachdem er am
Mittwoch ſchon die geſammte Reichsregierung in dieſer Weiſe
apoſtrophirt hatte der Regierung ſcheine das Jntereſſe der
Jtaliener wichtiger zu ſein als das der heimiſchen Pro
duzenten am Donnerstag ſich noch einmal ganz ſpeziell den
Staatsſekretär des Auswärtigen aufs Korn nahm mit der
liebenswürdigen Jnſinuation er Herr v Wangenheim könne
ſich nicht entſchließen dem Staatsſekretär zu folgen der offen
bar mehr die Jntereſſen des Auslandes im Auge ge
habt habe Daß die Agrarier durch eine derartige klopf
fechteriſche Kampfesweiſe ihre ganze Poſition gegenüber der
Regierung nur verſchlechtern ſcheint übrigens auch das Organ
des Bundes der Landwirthe ſich nicht zu verhehlen das die
letztere Aeußerung vorſorglich aus ſeinem Bericht geſtrichen hat
obgleich ſie bislang wie wir geſtern darthaten in das gleiche
Horn ſtieß

Kirche und Schule
Nach einer Meldung der Neuen Pol Korr nimmt man

in unterrichteten Kreiſen au daß der Wirkliche Geheime Hber
Regierungsrath D Schwartzkopff der Nachfolger des
Miniſterialdirektors Dr Kügler ſein wird Geheimer Rath
Schwartzkopff iſt der älteſte vortragende Rath im Kultus
miniſterium und wäre jedenfalls ſchon acceptabler denn der
Regierungspräſident v Hegel

Parlamentartſches
Die Miniſter der Finanzen für Land wirthſchaft

und des Jnnern ließen dem Abgeordnetenhaus eine um
faſſende Denkſchrift zugehen über die anläßlich des landwirth
ſchaftlichen Nothſtandes in den öſtlichen Landestheilen aus
geführten Hilfs aktion

Die heſſiſche zweite Kammer nahm mit großer
Mehrheit einen Antrag an ein Erſuchen an die preußiſch
heſſiſche gemeinſchaftliche Eiſenbahn Verwaltunlg
zu richten auf Verbilligung der Perſonentarife die
Wiedereinführung aller Sonntagskarten die Verbilligung
der Schülerkarten und Verbilligung der Tarife der
Arbeiterfahrkarten hinzuwirken

Der weimariſche Sandtag bewilligte 167,000 M für
Bauten der Jengaer kliniſchen Anſtalten

Verwaltung und Rechtspflege
Der im Miniſterium des Jnnern fertiggeſtellte Geſetz

entwurf zur Reform der Vorbereitung für den
höheren Verwaltungsdienſt ſoll wie verlautet erſt
dann zur parlamentariſchen Berathung geſtellt werden wenn
die Entſcheidung darüber vorliege ob die volkswirkhſchaftlichen
und verwaltungsrechtlichen Fächer im Geſetzentwurf über die
Umänderung des juriſtiſchen Studiums die ihnen zugedachte
Beachtung gefunden haben Würde infolge der Einwendungen
der Konſervativen und des Centrums aus letzterem Geſetz
entwurf die Beſtimmung über die Prüfung in jenen Fächern
bei der erſten Prüfung geſtrichen ſo könnte bei der Neu
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anſtalten ſein

regelung die Vorbereitung für den höheren Verwaltungsdienſt
die Einfügung einer beſonderen Prüfung für beſtimmte Fächer
ſich unerläßlich erweiſen

Soziales
Der Gewerkverein veröffentlicht den Bericht über

die Ergebniſſe der zweiten Arbeitsloſenzählung die der
Centralverband der deutſchen Gewerkvereine am 15 Febr ver
anſtaltet hatte Es iſt kein erfreuliches Bild das die über das
ganze Reich ſich erſtreckenden Erhebungen der Gewerkvereine
darſtellen Von den etwa hunderttauſend Mitgliedern im Ver
bande der deutſchen Gewerkvereine haben an der Zählung vom
15 Febr 66,951 bei der erſten Zählung am 15 Nov v J
64,722 Mitglieder theilgenommen und von dieſen waren an
dem genannten Tage 2140 1108 arbeitslos 3,1 1,7 Proz
Jm Fragebogen war am 15 Febr die Frage zu beantworten
Seit wann arbeitslos Die Beantwortung ergab daß die

2140 1108 Arbeitsloſen des 15 Febr bis dahin im ganzen war
14,126 6957 Wochen arbeitslos waren Die Arbeitsloſigkeit
des einzelnen währte hiernach durchſchnittlich 46 44 Tage
Gegenüber der erſten Zählung hat ſich die Arbeitsloſigkeit im
Februar alſo faſt verdoppelt

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

47 Sitzung vom 14 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Studt u a
Zunächſt beſchäftigt ſich das Haus mit einigen Wahl

prüfungenDie Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg Oſiander nul
7 Marienwerder für giltig zu erklären

Abg Dr Mizerski Pole bemerkt daß der Abg Oſiander nur
mit einer Stimme Majorität gewählt worden ſei Man müſſe
in einem ſolchen Falle beſonders vorſichtig ſein Er beantrage
daher die Wahl an die Kommiſſion zurückzuverweiſen

Abg Dr Porſch Etr ſchließt ſich dem Abg Mizerski an
Abg v Neumann konſ erſucht um Annahme des Kommiſſions

beſchluſſes ebenſo Abg SeydelHirſchberg nl
Der Antrag Mizerski wird abgelehnt die Wahl des Abg

Ofiander wird für giltig erklärt Die Wahl des Abg
Miſchke nl 6 Wiesbaden wird ohne Debatte für giltig
erklärt

Die Kommiſſion beantragt ferner über die Wahl des Abg
v Alten konſ 6 Schleswig Holſtein noch Beweiserhebungen
zu veranſtalten

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ befürwortet den Kommiſſions
beſchluß und bittet den Miniſter des Jnnern die Beweis
erhebungen ſo ſchnell als möglich veranſtalten zu laſſen

Abg Wellſtein Ctr äußert ſich in demſelben Sinne Er ſei
ſeit 9 Jahren Mitglied der Wahlprüfungskommiſſion aber ſo
etwas von Wahlbeeinfluſſungen wie bei dieſer Wahl ſei ihm
noch nicht vorgekommen

Nachdem Abg Kaſelowsky ul ebenfalls für den Kom
miſſionsbeſchluß eingetreten iſt wird derſelbe an
genommen Ueber die Wahl des Abg von Alten ſollen alſo
noch Beweiserhebungen veranſtaltet werden

Sodann wird die zweite Leſung des Kultus Etats beim
Kapitel ElementarUnterrichtsweſen fortgeſetzt

Abg Geisler Ctr Der Abg Ernſt hat neulich gewünſcht
daß die Volksſchullehrer auf höheren Schulen und Univerſitäten
ausgebildet würden Dem möchte ich entſchieden entgegentreten
ein ſolches Verlangen wird auch wohl weder von der Regierung
noch von den Lehrern ſelbſt gebilligt werden Präparanden
Anſtalten und Seminare müßten nach wie vor die Ausbildungs

Der Erlaß des Miniſters vom 1 Juli v J
über die Neuordnung der Vorbildung der Lehrer iſt mit Freuden

begrüßen eh Jaltin Ctr bedauert es daß noch immer kein Volks
ſchulgeſetz vorgelegt ſei und beſtreitet es daß der Miniſter das
Recht habe die Sprache des Religionsunterrichts in der Volks
ſchule feſtzuſetzen Der Religionsnunterricht dürfe nur in derMaltenſerige erfolgen Früher hätten die polniſchen Kinder
viel beſſer Deutſch gelernt wie jetzt obwohl der Religionsunter
richt in polniſcher Sprache ertheilt worden ſei Jetzt wo man
ſtockdeutſche Lehrer in ganz polniſche Gegenden ſchickt lernten
die Kinder weder ordentlich Deutſch noch ordentlich Polniſch
Das jetzige Syſtem ſchaffe ſozialdemokratiſche Radikaliſten Ohne
Religioſität könne keine Vaterlandsliebe beſtehen Redner wendet
ſich ſodann gegen die ſog Hakatiſten und bittet zum Schluß den
Miniſter doch auch einmal das jetzt gegen die Polen namentlich
auch in Oberſchleſien angewandte Syſtem einer Reviſion zu
interziehenunſeciſter Stundt Jch habe meinen Standpunkt ſchon ver
ſchiedentlich hier dargelegt Die Regierung iſt in ihrem Vor
gehen von dem Pfade des Rechts und der Billigkeit nicht ab
gewichen und wird auch in Zukunft auf dieſem Pfade
weiter gehen Wenn man der Regierung wie das
geſchehen iſt Verfaſſungsverletzung vorwirft e iſt ein
ſolcher Vorwurf gänzlich unbegründet Der Radikalismus
liegt ganz auf ſeiten der polniſchen Agitation und
hat mit der Religion nichts zu thun Redner giebt ſodann eine
Darlegung über die hiſtoriſche Entwicklung der Schulverhältniſſe
in Oberſchleſien und der künſtlich dort groß gezogenen polniſchen
Bewegung die namentlich vom Jahre 1848 an einſetzt Von
dieſer Zeit an war man bemüht das ſogenannte Waſſer
volniſche durch das Hochpolniſche zu erſetzen während man vor
her das Hochdeutſche ſich anzueignen verſucht hatte Die polniſche
Agitation iſt dann in Oberſchleſten immer mehr gewachſen Jede
Nachgiebigkeit der Regierung gegen polniſche Anſprüche führt
erfahrungsgemäß auf einen abſchüſſigen Weg Redner verlieſt
mehrere Berichte aus Oberſchleſien aus denen ſich ergiebt in
welch maßloſer Weiſe die Polen dort agitiren und wie noth
wendig eine kräſtige Abwehr ſolcher Beſtrebungen iſt Das
Unterrichtsſyſtem ſei ganz gut wenn daſſelbe hie und da keine
Erfolge aufweiſe ſo liege das nicht am Syſtem ſondern an der
unverantwortlichen polniſchen Agitation die durch ſolche Aus
führungen wie ſie der Vorredner gemacht hat nur noch geſtärkt
werdeAbg Weuſtein Ctr beſchwert ſich darüber daß die Stadt
Frankfurt a M immer noch Simultanſchulen errichte Das ſei
gegen Geſetz und Verfaſſung Schon ans Pflichtgefühl würden
die Katholiken ſtets die Simultauſchnlen bekämpfen

Geheimrath v Bremen rechtfertigt die Simultanſchule in
Frankfurt a M Dieſe Schule ſei Anfangs der F0 er Jahre
von der Stadtverwaltung ohne Zuthun des Staates gegründet
worden Die Regierung habe den Streit dort nicht nur nicht
geſchürt ſondern es ſtets verſucht zwiſchen den ſtreitenden
Parteien zu vermitteln

Abg Roeren Ctr führt aus daß er gar nichts gegen den
deutſchen Unterricht in den polniſchen Schulen habe nur müſſe
der Religionsunterricht in der Mutterſprache ertheilt werden
da es ſich hier nicht nur um eine Verſtandes ſondern auch um
eine Herzensſache handle Redner bringt ſodann einen Fall zur
Sprache in dem eine Wittwe ein Strafmandat wegen Schul
verſäumniß erhalten habe weil ſie ihre Tochter zur Erziehung
in ein belgiſches Penſionat geſandt habe Das Kammergericht
habe die Frau freigeſprochen Jn einem anderen ähnlichen
Fall habe das Kammergericht aber ein gerade entgegengeſetztes
Urtheil gefällt Redner tadelt es ſodann daß an den Kindern
in Wreſchen Maſſenprügeleien ſtattgefunden hätten und hält es
für ungeſetzlich daß die Kinder über die Zeit hinaus die Schule
beſuchen ſollten

Kultusminiſter Dr Studt erwidert daß die Schulbehörde
durchaus geſetzlich gehandelt habe da der Schulauſſichtsbehörde
das Recht zuſtehe die Kinder länger in der Schule zu behalten

wenn ſie die ſittliche Reiſe noch nicht hätten Jn den beiden
Fällen die der Abg Roeren angeführt hätte handle es s nm
ſehr ſchwierige rechtliche Fragen die im Kultusminiſterium
einer näheren Erwägung unterzogen würden

Präſident v Kröcher Wenn der Plan den ich mir gemacht
habe fertig geſtellt ſein ſoll müſſen wir ſpäteſtens morgen mit
dieſen Kapitel fertig werden Das wird aber ohne Abendſitzung
nicht möglich ſein Jch ſchlage Jhnen daher vor die Sitzung
h abzubrechen und heute e Uhr eine Abendſitzung abzu
halten

Abg l freiſ Vp erhebt Widerſpruch gegen dieſen Vor
ſchlag isher ſeien Abendſitzungen überhaupt nur bei dieſem
Kapitel abgehalten dadurch würde im Lande der Eindruck
ZBettt Jaß das Elementar Unterrichtsweſen ein minderwerthiges
Objekt ſei

Nach kurzer weiterer Geſchäftsordnungsdebatte wird über den
Vorſchlag des Präſidenten abgeſtimmt

Präſident v Kröcher erklärt daß die Mehrheit ſich für ſeinen
Vorſchlag erhoben hat obwohl anſcheinend die Mehrheit dagegen

Nächſte Sitzung abends 28 Uhr
Schluß 4 Uhr

Ausland
Zur Hetze gegen v Holleben

Wie glaubwürdig aus Berlin mitgetheilt wird handelt es ſich
bei den Angriffen auf den deutſchen Botſchafter in Waſhington
lediglich um die Wiederholung von Erpreſſungs
verſuchen wie ſie früher bereits von derſelben Seite aus
gegangen ſind Als ſicher kann mitgetheilt werden daß weder
eine Beurlaubung Holleben s noch gar deſſen Ab
berufung von dem Waſhingtoner Poſten jemals in Frage ge
kommen iſt Die Jntriguen ſind angezettelt von einem früheren
Angeſtellten der deutſchen Botſchaft Namens Witte einer aus
Wien ſtammenden Perſönlichkeit Witte der in ſehr dürftigen
Verhältniſſen lebt hat augenſcheinlich durch den Verkauf der
angeblich von Herrn von Holleben ſtammenden Briefe Geld ver
dienen wollen Witte ſchrieb auch an den Präſidenten Rooſe
velt und den Staatsſekretär Hay und bot ihnen Beweiſe dafür
an daß Herr v Holleben in der amerikaniſchen Wahlbewegung
zu Gunſten Bryan s eingetreten ſei ſie ließen aber die Briefe
unbeachtet

Wie die Mgd Ztg berichtet veröffentlichten einige New
Yorker Abendblätter die lächerlichen Erzählungen Witte s
Witte der vor zwei Jahren im Dienſte des deutſchen Bot
ſchafters v Holleben ſtand beſchuldigt den Botſchafter geheimer
feindlicher Machenſchaften aller Art gegen die Vereinigten
Staaten und behauptet er könne ſeine Anſchuldigungen mit
Dokumenten beweiſen Während des Beſuches des Prinzen
Heinrich wurden Witte dieſe Dokumente von der Geheim
polizei der amerikaniſchen Regierung abgenommen
und dem Staatsdepartement vorgelegt das ſie für abſolut
werthlos befand Witte verlangt jetzt daß die Papiere ihm
zurückgegeben werden Er erzählt auch verleumderiſche Geſchichten
über den deutſchen Generalkonſul über Profeſſor Münſterberg
und andere und ſagt ſie hätten alle mit Botſchafter von Holleben
gegen die Vereinigten Staaten konſpirirt Witte s Schauer
märchen ſind ein gefundenes Freſſen für den deutſchfeindlichen
New York Herald der ſie jedoch ſelber als unglaubliche

Erpreſſer Erfindungen bezeichnet
Die Ränke die vor der Amerikareiſe des Prinzen Heinrich

unternommen wurden haben für ihre Veranſtalter zu einem
gänzlichen Fiasko geführt Jetzt da Prinz Heinrich ſich auf
der Heimreiſe befindet ſucht man eifrig nach einem neuen
Mittel zur Trübung der dentſch amerikaniſchen Beziehungen
Sicherlich wird auch die neueſte Aktion nicht verfangen

Die deutſche Botſchaft in Waſhington hat bereits eine amtliche
Darlegung betreffs der von Witte gegen den Votſchafter
v Holleben gerichteten Anſchuldigungen veröſfentlicht Der
Zwiſchenfall gilt dadurch nach allgemeiner Anſicht für beendet

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Jn der Beurtheilung der jüngſten kriegeriſchen Ereigniſſe be

kundet die Köln Ztg der man in dieſer Hinſicht Beziehungen
zum Reichskanzler Grafen Bülow nachſagt eine auffallend
buren freundliche Auffaſſung Ueber Lord Methuen s
Freilaſſung ſchreibt das genannte Blatt Mag die Freilaſſung
gegen oder ohne Entgelt erfolgt ſein die Engländer haben in
dieſem Falle erneut erfahren was für humane Gegner
ſie in Südafrika haben und wie ſchweres Unrecht ſie ihnen
anthun wenn ſie ſie auf eine Stufe mit Räubern und Mördern
ſtellen Der Ueberfall von Tweeboſch mit ſeinem Nachſpiel iſt
eine tiefe Demüthigung für den engliſchen
Nationalſtolz aber ſeine Lehren ſind heilſam und hoffent
lich nicht ohne Früchte

Die geſtrigen Londoner Abendblätter berichten aus Heilbron
unter dem 12 März Am Sonntag wurde ein neues großes
Treiben veranſtaltet Die britiſchen Linien dehnten ſich von
Frankfort auf dem rechten Flügel bis Lindley auf dem linken
Flügel aus Fünf verſchiedene Kolonnen gingen in weſtlicher
Richtung gegen Wolvehoek vor zwei Offiziere operirten mit
einer Kavallerie Abtheilung vor den Truppen und ſuchten das
Rhenoſterthal ab Hierbei wurden 9 Buren gefangen die ſich
in Höhlen verſteckt hatten Leider gelang es aber der Haupt
macht der Buren unter Mentz zu entkommen Die
Buren trieben wieder eine Heerde wildgemachter Rinder gegen
die Blockhauslinie zwiſchen Heilbron und Wolvehoek und brachen
in der entſtandenen Verwirrung faſt alle durch Jnsgeſammt
wurden 50 Buren gefangen genommen Das Kommando unter
Mentz hatte bei ſeinem Durchbruch einen Todkten

Zur Freilaſſung Methuen s
Die Freilaſſung Methuen s wird von den Londoner Blättern

durchweg als eine großmüthige Handlung Delarey s
bezeichnet die hohe Anerkennung verdiene Daily Mail
glaubt die britiſchen Militärbehörden werden Gleiches mit
Gleichem vergelten Wenn der Feind einen hervorragenden
Kriegsgefangenen unter ſolchen Verhältniſſen befreie ſei es un
wandelbarer Brauch einen feindlichen Offizier von
mindeſtens gleichem Range in das Feindeslager
zurückzuſenden Entweder Cronje oder Viljoen könnten
gegen Methuen ausgewechſelt werden Jn gut unterrichteten
der Regierung naheſtehenden Kreiſen wird bereits verſichert
die engliſche Regierung werde thatſächlich entweder Cronje
oder Kruitzinger in Freiheit ſetzen Morning Leader erklärt
es gebe drei Arten ſich dankbar zu erweiſen J die Buren
künftig nicht mehr als Banditen zu behandeln 2 den Ambulanzen
freies Geleit zu geben und 3 Kruitzinger nicht als Rebellen
ſondern als Kriegsgefangenen zu behandeln

Jm engliſchen Unterhauſe fragte geſtern Healy an ob
Delarey s Farm von Engländern niedergebrannt
worden ſei Kriegsminiſter Brodrick erklärt er habe hierüber
keine Mittheilungen Groent fragt an unter welchen Be

worden ſei Brodrick antwortet er habe keine Jnformation
die über das hinausgehe was bereits bekanntgegeben ſei

Feldmarſchall Wolſeley begiebt ſich heute in privater Anz
gelegenheit nach dem Kap

Jn Finanzkreiſen lagen geſtern Londoner Bankierdepeſchen
vor wonach Cecil Rhodes geſtorben war

Dewet s Durchbruch durch die Nenuſeeländer
Erſt jetzt treffen nähere Nachrichten über einen Vorfall ein

der zuerſt zu einem größeren Erfolg neuſeeländiſcher Tapferkeit
aufgeputztzworden war Unſere ſeiner Zeit ausgeſprochene Ver
muthung daß der Durchbruch des verwegenen Burengenerals
in größerem Umfang gelang als man anfangs zugeben wollte
wird jetzt durch einen Spezialbericht des Reuter ſchen Bureaus
vom 8 d M vollauf beſtätigt Jn dem Bericht heißt es Bei der
letzten großen Einſchließungsbewegung hatte Oberſt Byng ſein
Hauptlager in der Nähe von Holſpruit 15 Meilen ſüdlich von Vrede
gufgeſchlagen Rechts von Byng war das Lager von OberGarratt Gegen Sonnenuntergang verſuchte eine Kueht
Buren mit vielen Pferden von Süden her durchzubrechen
gerade in dem Augenblick als die Feldwachen der Buſchmänner
von Queensland aufzogen Die Buren wurden abgewieſen
Der Feind ſchlug darauf eine weſtliche Richtung ein auf die
Stellung der Neuſeeländer Dieſe ſchlugen jedoch eben
falls unter dem Befehl des Majors Bauchop den
Angriff von etwa 200 Buren die eine Viehheerdevon mehreren Tauſend Stück vor ſich hertrieben ab Die
Buren unter Dewet Weſſels und Manie Botha überrumpelten
ſodann den am meiſten links ſtehenden Unteroſfizierpoſten des
rechten Flügels der Neuſeeländer Von den 11 Mann dieſes
Poſtens wurden 5 getödtet und 6 verwundet Die Buren ſtürmten
dann an der Flanke der Neuſeeländer entlang und nahmen unter
heftigem Flankenfeuer eine Wache nach der anderen Die Be
wegungen der Buren erfolgten mit einer ſolchen Geſchwindigkeit
daß ſie nur zwei Mann dabei verloren Die Poſten auf dem
rechten Flügel hatten Zeit eine neue Flankenſtellung einzunehmen
und ſich dabei auf die Kolonne von Oberſt Remington zurückzuziehen
Jn dem nun folgenden Gefechte wurde die ſämmtliche Bedienungs
mannſchaft des Pompoms welches Oberſt Remington bei ſich
hatte erſchoſſen Da gelang es zwei Neuſeeländern unter
heftigem Feuer das Pompom in ein tiefes Bachbett zu ſtürzen
wo es ſich überſchlug Auf die Weiſe wurde das Geſchütz
gerettet Von den 76 Mann die von den Neuſeeländern
auf Wache geweſen waren waren 25 gefallen und 36
verwundet Von den 8 Offizieren deren Kommando ſie
unterſtellt geweſen waren fielen zwei während fünf verwundet
wurden und der achte vier Geſchoſſe durch ſeinen Rock erhielt
Der Feind hatte nach dieſem Kampf eine halbe Meile unſerer
vorherigen Abſperrungslinie im Beſitz Dewet Steijn
Weſſels und Manie Botha brachen mit 200 Mann durch dieſe
Lücke

Oeſterreich Nngaru
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wies geſtern bei der
ſortkgeſetzten Spezialdebatte über das Unterrichtsbudget
Dr Eiſenkolb unter Heilrufen und Händeklatſchen der Alldeutſchen

auf die Stellung hin die ſich Deutſchland unter derFührung des glorreichen Geſchlechtes der Hohenzollern errungen
und führte aus da die Deutſchen in Oeſterreich ein integriren
der Beſtandtheil des deutſchen Volkes feien nähmen ſie daran
theil gleichviel ob es den Tſchechen Slovenen und Kroaten recht
ſei oder nicht Jn Oeſterrich aber und in der ganzen Welt
habe ſich der Adel und der Klerus verbunden um die
Weltherrſchaft für ſich zu erringen Jhre Centralkanzlei ſei der
Vatikan daher erkläre ſich der jeſuitiſche Geiſt der insbeſondere
in dem Unterrichtsminiſterium herrſche Der Redner beſprach
ſodann unter heftigen Ausfällen auf die katholiſche Kirche und
unter dem des Centrums die Organiſation des
Katholizismus ſowie die religiöſe Bewegung unſerer Tage und
beſchwerte ſich über die Chikanen denen die Proteſtanten und
Altkatholiken in Oeſterreich ausgeſetzt ſeien

Frankreich
Der Biſchof von Peking Favier veröffentlicht in dem Blatte

Miſſions Catholiques in Lyon ein Rechtfertigungsſchreiben
wegen ſeines Verhaltens bei den Plünderungen im
Palaſte Lis in Peking Er habe nur Vorſchüſſe auf die
Kriegsentſchädigung nehmen laſſen da ſonſt ſeine Leute
und die chineſiſchen Chriſten verhungert wären Sowohl der
Geſandte Pichon als General Voyron wurden von ſeiner Seite
verſtändigt Jm ganzen erhielt er von den Soldaten 120,000
Taels in Silberbarren Viel größere Summen empfing ſpäter
das Hauptquartier Favier habe ſich direkten Plünderungen
widerſetzt

Nach einer Aufſtellung des Marineminiſteriums ſind von den
vor vier Jahren beſchloſſenen 177 Marine Neubauten
gegenwärtig 118 in Angriff genommen darunter 11 Kreuzer
und Panzerkreuzer 22 Torpedoſchleuderer 41 Torpedos und
44 Unterſeeboote

Halle und Umgegend

Halle 15 März
Die Gemeindevertreterwahl in Nietleben er

gab den Sieg des ſozialdemokratiſchen Kandidaten Zimmermann
Wilhelm Ziegler der 26 Stimmen über die abſolute Majorität
erhielt

Schon wieder ein Kind todtgefahren Jn der
Leipzigerſtraße wurde geſtern nachmittag vom elektriſchen
Straßenbahnwagen wieder ein Kind überfahren ein vierjähriges
Mädchen Das Kind dem beide Beine abgefahren worden ſind
wurde mit dem Krankenwagen der Feuerwehr in die Klinik
gebracht ſtarb aber bald danach

Verein der Pomologen und Obſtzüchter für Anhalt
und die Provinz Sachſen

Halle 14 März
Jn der heutigen Generalverſammlung begrüßte der Vorſitzende

Herr Garten Jngenieur Krüt gen die Erſchienenenu Nach Er
örterung gärtneriſcher Fragen ſo über Buſchbobſt über
Unfruchtbarkeit von Pflanmen uſw hielt Herr GartenJnſpektor
O Bißmann Gotha den angekündigten Vortrag über den
Obſtbau in ſeiner Bedeutung für kleinere und
ſtädt iſche Gärten Der Vortragende wies darauf hin daß
in neuerer Zeit beſonders auf die Förderung des landwirth
ſchaftlichen Obſtbaues hingewieſen ſei da noch zu viel Sorten
auf den Markt kommen um den Weltmarkt wieder zu erlangen
müßten ganz wenige Sorten gebaut werden um große Maſſen
in den Handel bringen zu können Anders jedoch liege die
Sache beim kleinen Hausgarten der neben der Obſternte dem
Inhaber und ſeiner Familie nach der Laſt des Tages in
Fabrik und Geſchäft nutzbringende erfreuliche Beſchäftigung
bieten ſoll Gar verſchieden ſind die Meinungen im
Gartenbau auch ſchon in Bezug auf die Formender Bäume weßhalb den alten Hoch men jetzt Halbwuchs
Zwergobſt und Buſchbäume ſich anſchließen Jm kleinen Haus
arten kommt es darauf an daß möglichſt für jede Jahreszeit
em Jnhaber Arbeit und S an Obſternte zu finden ſind

Beſonders erfolgreich iſt deßhalb jetzt ſchon der Obſtgenuß ge
worden da jetzt bereits kleine zwei oder dreijährige Bäume p
den Garten kommen Es wurde dann betont daß es nicht blo
auf den Anbau von Aepfel und Birnen im kleinen Garten an

dingungen Methuen von den Buren freigelaſſen
kommt ſondern guch von Pflaumen Kirſchen und Beeren alle
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Art Sodann wurde auf die Benutzung von Wildlingen Doucin
oder Splittapfel und Paradiesapfel für Aepfel beſonders den
Metzer Paradiesapfel aufmerkſam gemacht Von Bedeutung iſtVrredelung die reiche Sorten ſchafft und vererbt Von Jn
tereſſe waren die Ausführungen über die Schrebergärten in den
rößeren Städten Beſondere Erwähnung verdient das Vor

gehen in dieſen Gärten in Magdeburg wo man auf 25 Morgen
jeden dieſer Gärten mit je drei Apfel nud drei BirnenSorten
Bäumen bepflanzt hat ſo daß ſelbſt wenn einmal die
Zuſt an ſolchen Anlagen aufhören ſollte die Pachtung der Obſt
päume reichen Ertrag liefern würde daneben kann der kleine
Mann auch noch Zwergobſtbäume nach Ermeſſen hinzufügen
In dieſem Jahre geht man mit dieſem Anbau auf weitere
12 Morgen vor im nächſten Jahre ſollen noch 30 Morgen
folgen Die Verſuche hinſichtlich der Düngung mit Abort wie
mit künſtlichen Düngemitteln Prüfungen zu machen haben er
freuliche Erfolge gebracht woraus hervorgeht daß gehörige
Düngung mit Phosphor Kali Kalk und Stickſtoff die Bäume
widerſtandsfähig und reichhaltig macht Beſonders iſt auch die
richtige Entfernung der Bäume in den Gärten von Bedeutung
da ſie in beſſere Boden dichteèr in ſchlechterem dagegen weniger
eng anzulegen ſind um nicht das Nahrungsbedürfniß einzu
ſchränken Beachtung wurde dann dem Schnitt des Obſtbanmes
gezollt Weiter wurde auf den Anban von Beeren verſchiedener
Art hingewieſen und dann auf eine Reihe neuer Sorten auf
merkſam gemacht

An den Vortrag ſchloß ſich eine längere Beſprechung Dann
bot Herr Garten Jngenieur Krütgen noch Betrachtungen über
den jetzigen Stand des Obſtbaues

h v e
Univerſitäts nud Hochſchulngchrichten

Oberbibliothekar Dr Milkau in Berlin Hilfsarbeiter im
Kultusminiſterinm wird als Nachfolger Prof Pietſchmann s
n Leitung der Univerſitäts Bibliothek in Greifswald über
nehmen

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur

Sudermann s Drama Es lebe das Leben
hatte bei ſeiner Erſtaufführung im königlichen Schauſpielhauſe
zu Dresden einen großen widerſpruchsloſen Erfolg Sudermann
wurde viele male gerufen

Der bekannte ungariſche Maler La zlo gedenkt ſich ſtändig
in Paris niederzulaſſen Lazlo hatte auf der Weltausſtellung
1900 das Porträt des Grafen Jean de Caſtellane ausgeſtellt
das ſo große Bewunderung fand Das erſte Porträt das er in
Paris malen wird ſoll dasjenige der Herzogin von Grammont
geb Rothſchild ſein Vor einigen Jahren fielen auf der großen
Berliner Kunſtausſtellung Lazlo s Porträts des Kaiſers Vilhelm
in rother ungariſcher Huſarennniform und des verſtorbenen
Großherzogs Karl Alexander von Sachſen Weimar auf Letzteres
zeichnete ſich aus durch ſchlichte vornehme Auffaſſung die jede
unwahre Repräſentationspoſe vermied und beſonders feine
Charakteriſirung

König Dom Carlos von Portugal der ja bereits als
Maler einen ſehr anerkennungswerthen Ruf beſitzt hat ſich nun
auch als Schriftſteller verſucht und ein ſehr hübſches Buch
über die portugieſiſchen Küſten und Oceanographie veröffent
licht das ſoeben im Buchhandel erſcheinen ſoll

Die Krankheit an der Graf Tolſtoi leidet iſt wie
jetzt aus Petersburg gemeldet wird eine trockene Bruſtfellent
zündung die ſich im Rückgang befindet doch fühlt ſich der Patient
ſehr ſchwach

Gerichtsverhandlungen
Student Fiſcher Eiſenach wegen Mordes

vor dem Schwurgericht
Weimar den 14 März

Unter rieſigem Andrange des Publikums begann heute der
Prozeß gegen den stud jur Walter Fiſcher der am Abend des
29 Mai 18901 in Eiſenach ſeine 17 jährige Geliebte Martha
Amberg Tochter einer armen Wittwe aus Eiferſucht erſchoſſen
hat Fiſcher wurde bekanntlich Anfang Dezember v J vom
Schwurgericht zu Gotha der vorſätzlichen Tödtung für ſchuldig
befunden und zu 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr
verluſt verurtheilt Das Reichsgericht hat jedoch infolge ein
gelegter Reviſion das Urtheil aufgehoben und die Sache zur
nochmaligen Verhandlung an das hieſige Schwurgericht ver
wieſen Den Vorſitz des Gerichtshofes führt Oberlandes
gerichtsrath Seyfarth Jena Die großherzogliche Staats
anwaltſchaft vertritt der Erſte Staatsanwalt Geheimer
Juſtizrath Siefert die Vertheidigung führt RechtsanwaltDr ChriſtGotha Der Angeklagte iſt ein kleiner dunkelblonder
bartloſer junger Mann Er macht den Eindruck eines Primaners
nur ein Schmiß erinnert an den Studenten Unter den
Zeugen befindet ſich der Vater des Angeklagten Bürgerſchul
lehrer Karl Fiſcher Eiſenach die Mutter der Ermordeten
Wittwe Amberg und mehrere Studenten Die Zeugen
vernehmung ergiebt gegen die frühere Verhandlung nichts
irgendwie weſentlich Neues Als der Vater Bürgerſchullehrer
Karl Fiſcher aus Eiſenach vernommen wird beginnt der An
geklagte zu weinen

Der Vater bekundet es ſei ihm nicht bekannt ob ſein Sohn
Schnaps getrunken habe Sein Sohn ſei ſtets menſchenſcheu
geweſen Ganz beſonders ſei ihm das aufgeregte Weſen des
Angeklagten aufgefallen als dieſer Weihnachten 1900 nach
Hauſe kam Er erzählte daß er den Prozeſſen von Gönczy
und Sternberg beigewohnt und auch Lombroſo geleſen habe
Der Angeklagte erzählte ihm einmal Poſtſekretär Kleinſteubner
habe ihm geſagt er habe einen ſolch dicken Kopf daß wenn er
Soldat werden müßte ihm kein Helm paſſen würde Der An
geklagte ſei deshalb furchtbar niedergeſchlagen geweſen Der
Zeuge erzählt im weiteren den bereits von dem Angeklagten be
kundeten Vorgang daß der Angeklagte am Tage vor dem
Morde als ſie bei Tiſch ſaßen über den Urgeiſt geſprochen
und geſagt er könne weder an Elternliebe noch anKinderliebe noch an die Exiſtenz Gottes glauben Der An
geklagte habe ſo wirres Zeug zuſammengeſprochen daß er
Zeuge befürchtete er ſei verrückt geworden Der

Angekl habe nichts gegeſſen dagegen über heftiges Kopfweh geklagt
Auf Befragen des Erſten Staatsanwalts bekundet der Zenge
Sein Sohn habe ſich wohl bisweilen über Hänſeleien die ihm
von ſeinen Mitſchülern zu theil wurden beklagt Daß ſein Sohn
auch von den Lehrern gehänſelt worden ſei habe er zum erſten
mal von Herrn Rechtsanwalt Appelius gehört Auf Befragen
des mediziniſchen Gutachters Dr Ganſer bemerkt der Zeuge
Sein Sohn habe ihm erzählt daß er viel und ſchwere Cigarren
rauche und deshalb ſchon Herzkrämpfe bekommen habe
Auf Befragen des Dr Ganſer ob denn ſeine körperliche Miß
bildung auf Wahrheit beruhe bemerkt der Angeklagte Seine
körperliche Mißbildung zeige ihm der Spiegel und ſie ſei ihm
außerdem vielfach von ſeinen Kommilitonen geſagt worden
Dieſe haben ihn deshalb mehrfach aufgezogen und geſagt
Fiſcher mit dem Waſſerkopf Er ſei der Meinung daß
die Mißbildung ſeines Kopfes die Grenze weit überſchreite Die
Verhandlung wird gegen 5 Uhr nachmittags anf Sonnabend
vormittags 9 Uhr vertagt
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Provinzialnachrichten

er Werſeburg 14 März Eine außerordentlichewaadtv erordnetenverſammlung fand en ſtatt
n der Bezirksausſchuß zu dem Beſchluſſe der Stadtverordeten die Erhebung von 140 Prozent Zuſchlag zur Staats

einkommenſtener und 160 Prozent der Grund und Gebäude
ſteuer rc betreffend ſeine Zuſtimmung nicht Eeergr vielmehr
vorgeſchlagen hatte 134 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommen
ſteuer und 172 Prozent der Grund und Gebäudeſteuer feſtzu
ſetzen Jm Sinne dieſes Vorſchlages entſchied nun auch die Ver
ſammlung

Von der Wethau 13 März Einbrecher Jn
Görſchen wurde um Mitternacht im Bohring ſchen Gehöft ein
Einbrecher bemerkt der ſofort von den zwei Knechten verfolgt
wurde Bald kam er zu Falle wurde ergriffen und konnte trotz
heftiger Gegenwehr dem Amte Scheiplitz zeigt werden
Hier nannte er ſich Paul Köhler und gab an Schloſſer zu ſein
Seine Papiere waren in Kreuzburg Schl ausgeſtellt Er
war etwa 21 Jahre alt und noch ziemlich gut gekleidet Auch
in einem anderen Gehöft waren Spuren von Einbrechern be
merkt worden Es herrſcht allgemeine Aufregung da man ver
muthet daß der Ergriffene nicht allein war Schon geſtern

r tag waren verdächtige Perſonen im Orte bemerkt
worden

Wceißenfels 14 März Unvorſichtigkeit Der Kon
ditorlehrling B hatte von einem Bäckerlehrling einen geladenen
Revolver geſchenkt bekommen den er am Sonntag bei ſich trug
Am Montag Morgen als er Einkäufe beſorgen ſollte nahm B
den geladenen Revolver aus ſeiner Taſche um ihn auf den Tiſch
zu legen Auf nunaufgeklärte Weiſe ging die Waffe los Die
Kugel durchbohrte ihm an der rechten Hand den dritten Finger
drang noch in das Stirnbein ein und verletzte den Knochen
Die Aufnahme des Verletzten in das Krankenhaus war er
forderlich

f Zeitz 14 März Flucht aus dem Gefängniß Ausder Arbeitsanſtalt Moritzburg entflohen in vorletzter Nacht 2 Ge
fangene Die beiden Leute die ſich im Lazareth befanden ließen
ſich am Blitzableiter herunter

Naumburg 14 März Ein Frömmler Unſerer Polizei
glückte es geſtern einen aus Weimar hierher gekommenen
Schwindler feſtzunehmen der unter Hervorkehruug auf
dringlicher Frömmigkeit in katholiſchen Kreiſen hier Gaben
erfocht Er iſt hinter Schloß und Riegel gebracht wo er wegen
Betrugs ſchon früher öfters geſeſſen hat

Erſurt 14 März Im Taumel Eine Verkäuferin die
kürzlich früh nach einer vergnügt verlebten Nacht wieder heim
kehrte bekant als ſie die Treppe zu ihrer Wohnung hinaufſtieg
anſcheinend einen Schwindelanfall denn ſie ſtürzte kopfüber
herab und blieb bewußtlos liegen bis ſie von Hausbewohnern
aufgefunden wurde Ein Arzt ſtellte feſt daß das Mädchen
einen Schädelbruch erlitten hatte und ordnete die Ueberführung
in das ſtädtiſche Krankenhaus an Es geht ihr hier verhältniß
mäßig gut

Bitterfeld 14 März Diebſtahl Aus der im Rath
hauſe befindlichen Steuerkaſſe ſind vorgeſtern mittag 500 M
geſtohlen worden Der Dieb ſoll vom Hofe durch ein Fenſter
eingeſtiegen ſein

Magdeburg 14 März Neue Stadtobligationen
Taxameterdroſchken Von den Entwürfen zu den neuen
Magdeburger Stadtobligationen ſind die von Albin Müller
und von E Hofmann mit den ausgeſetzten Preiſen von je
150 M prämiirt worden Der Entwurf des erſteren wird zur
Ausführung gewählt werden Die Vorbereitungen für die in
unſerer Stadt einzuführenden Taxameter Droſchken ſind ſo weit
gediehen daß Mitte April der Betrieb begonnen werden kann
Zwanzig Wagen werden zur Benutzung geſtellt Sie ſollen in
Ausſtattung und eleganter Form die gleichartigen Droſchken in
Hamburg und Berlin weit übertreffen wenn auch ſonſt das
bewährte Syſtem der Berliner Taxametergeſellſchaft Anwendung
findet Gleichwie die Gefährte wird auch das Geſchirr der
Pferde von prächtigem Material angefertigt Die Kutſcher
ſollen elegante Livrée mit weißem Cylinderhut erhalten Als
Halteſtellen ſind vorläufig die Plätze auf dem Alten Markt und
an der Ulrichskirche angewieſen worden

S Onedlinburg 13 März Sieben Männer geſucht
Zur Recognoscirung der Leiche eines vor einigen Tagen aus
einem Teiche in Langenſtein gezogenen unbekannten Mannes
haben ſich bereits 7 Frauen von hier und aus der Umgegend ein
gefunden die von ihren Männern verlaſſen ſind und keine
Kenntniß von deren Verbleib haben

O Stolberg Harz 14 März Aufhebung der Kur
taxe Der Antrag des Magiſtrats die Kurtaxe nicht mehr zu

r iſt von der StadtverordnetenVerſammlung angenommen
worden

sch Güſten 15 März Bahnhofsumbau Wilderer
Diebſtahl Seit einigen Tagen wird hier zwecks Um

baues des Bahnhofes mit den anliegenden Ackerbeſitzern ver
handelt damit bald mit den Vorarbeiten begonnen werden
kann Jm benachbarten Giersleben haben kürzlich zwei
Bergleute aus Aſchersleben auf dem Jagdterrain des Ritter
gutsbeſitzers Wagner frettirt und ſind dabei vom Jäger des
Herrn Wagner ertappt worden die Beute beſtehend aus einem
Sack mit 8 Kaninchen wurde den Wilderern abgenommen
Ein 13 jähriger Knabe entwendete aus einem Schnittwaaren
geſchäft mehrere Joppen Die Polizei hielt Hausſuchung und
konnte die geſtohlenen Gegenſtände wieder abliefern

Gandersheim 14 März Auch ein Jubiläum Ein
Huhn des Schulpedells Albert Probſt hier hat in ca ſechs
Jahren tauſend Eier gelegt Als das 1000 das Licht der Welt
erblickte hatte die Straße in der Herr Probſt wohnt Flaggen
ſchmuck angelegt Auch das wirkliche Verdienſt findet heute
noch wie man ſieht ſeine Anerkennung

Friedrichswerth 14 März Unglücksfall Als der
hieſige Landbriefträger abends kürzlich den Wieſenpfad nach der
Neſſe paſſirt vernahm er die Rufe und das Wimmern des
Viehhändlers Bachmann Weingarten Eiligſt ſchaffte er aus
dem nahen Dorfe Hilfe herbei und man fand den eben in die
Fluthen der Neſſe Verſinkenden vor noch ſeinen Stock feſt
haltend Der Bewußtloſe wurde dem naſſen Elemente entzogen
aber jeder ernſtliche Wiederbelebungsverſuch unterlaſſen Nach
mehreren Jrrfohrten fand er in ſeiner naſſen Kleidung eine
Unterkunft im Spritzenhaus Dort iſt er verſchieden Der be
dauerliche Vorfall bedarf der Aufklärung

m Altenburg 14 März Verhaftung Der Kaſſirerdes Kredit und Sparvereins in Hermsdorf Buchbinder Hirſch
feld wurde geſtern auf Antrag der Staatsanwaltſchaft wegen
großer Wechſelfälſchungen Unterſchlagungen uſw verhaftet Die
Höhe der Wechſelfälſchungen ſoll ſehr bedeutend ſein

Gößnitz 14 März Spinnereibrand DurchSelbſtentzündung entſtand hier in der Jehn ſchen Spinnerei ein
Feuer das den Lagerraum mit großen Wollvorräthen ſowie den
Maſchinenraum zerſtörte Der entſtandene Schaden wird auf
80,000 100,000 M geſchätzt

H Leipzig 13 März Jn der öffentlichen Sitzung
der Handelskammer Leipzig vom II d M iſt von
dieſer eine an die Stände und an die betheiligten Miniſterien
gerichtete Erklärung einſtimmig abgegeben worden in der es
u a heißt Nachdem die derzeitigen Bahnhofsanlagen
Leipzigs ſich ſchon ſeit Jahren als mangelhaft und trotz aller
Erweiteruugsbauten als unzulänglich erwieſen haben zur Be
wältigung ſowohl des Perſonen wie des Güterverkehrs im
Durchgange wie im Ein und Abgange begrüßt die Handels
kammer Leipzig den Entſchluß der Kgl Staatsregierung dieſe
Anlagen gemeinſam mit der Kgl Preußiſchen Eiſenbahnver
dal einem durchgreifenden Umban zu unterziehen als eine
durch die geſteigerten Verkehrsbedürfniſſe des Bezirks gebotene
für die weitere Entwicklung von Handel Jndnuſtrie und Gewerbe
unbebingt nothwendige Maßnahme Die Kammer erklärt als
Hauptvorzüge dieſer Vorlage die Erbauung eines gemeinſchaft

lichen Perſonen Hauptbahnhofs als Kopfſtation in unmitted
läree Nähe der inneren Stadt und die damit erzielte
Vereinigung ſämmtlicher in Leipzig ein und auslaufender
Fernzüge ſowie des größten Theils der Lokal und Vorortszüge
auf dem hierfür gegebenen Gelände des jetzigen Dresdener
Magdeburger und Thüringer Bahnhofs ferner den unmittel
baren Linſ u der Anlagen für den Ortsgüterverkehr
an dieſen Bahnhof und Verlegung des geſammten Rangir
verkehrs außerhalb des Weichbildes der Stadt die Schaffung
geeigneter Güte rübergabeſtellen für die beiden be
theiligten Bahnverwaltungen ſowie endlich die Anordnung und
räumliche Bemeſſung aller dieſer Anlagen derart daß zugleich
auf die Möglichkeit künftiger Erweiterungen Rückſicht genommen
wird Die Kammer erwartet hierbei daß eine bedeutende Ver
mehrung der direkten Wagen und Zugdurchführungen auf
ſämmtlichen Leipzig berührenden Eiſenbahnlinien eintreten wird
und daß die betheiligten Verwaltungen ſich angelegen ſein laſſen
werden eine weſentliche Verbeſſerung der Zugverbindungen
Leipzigs herbeizuführen Die Kammer glaubt die Hoffnung
ausſprechen zu ſollen daß die Stände des Landes die Vorlage
als eine für Leipzig und deſſen weitere Entwicklung nothwendige
anerkennen und die zu ihrer Durchführung erforderlichen Mittel
bewilligen werden

Chemnitz 14 März Ein Dementi Das hieſige
Tageblatt ſchreibt Eine hieſige Zeitung hat die Nachricht

verbreitet daß in Einſiedel bei Chemnitz ein Mann Namens
Max Kaiſer einem Raubmord zum Opfer gefallen ſei Wie wir
von zuſtändiger Seite erfahren iſt der Betreffende eines natür
lichen Todes geſtorben die Leiche iſt infolgedeſſen auch zur Be
erdigung freigegeben worden

TOÖÜÄTÜ C WO AASUvee be

Vermiſchtes
Der Kaiſer und der Oberbürgermeiſter von Berlin Der
Kaiſer hat dem Oberbürgermeiſter Kirſchner durch das Aus
wärtige Amt einen langen Artikel aus der New c Tribune
vom 13 Februar 1902 zugehen laſſen welcher ſich in der an
erkennendſten Weiſe über Berlin und die haupt
ſtädtiſche Verwaltung ausſpricht und unter anderem die

Jmverial City für eine der reinlichſten beſtgepflegten Städte
der Welt erklärt Der Oberbürgermeiſter hat dem Kaiſer für
dieſe die geſammte Bürgerſchaft Berlins intereſſirende Auf
merkſamkeit ſchriftlich gedankt Die Form der unmittelbaren
Mittheilung ſeitens des Kaiſers an den Berliner Magiſtra
durch Vermittlung des Auswärtigen Amts iſt wie das B
hierzu bemerkt eine ungewöhnliche Sonſt pflegt der Miniſter
des Jnnern beauftragt zu werden und diefer läßt die Mit
theilung durch den Oberpräſidenten dem Magiſtrat zugehen

Erhöhte Schiffahrtspreiſe Wie Bösmann s Telegraphiſches
Bureau erfährt hat der Norddeutſche Lloyd die Zwiſchen
decksfahrpreiſe nach New York Baltimore und Galveſton um
10 Mark erhöht Die Preiſe betragen nach New York per
Schnelldampfer 170 per Poſtdampfer 160 nach Balti
more 150 nach Galveſton 160 M

Nicht ſatisfaltionsfähig Der Jngenieur S vom Eiſenwerk
Karlshütte bei Delligſen der einer Duellforderung wegen

Beleidigung nicht gerecht werden konnte weil an ſeiner Satis
faktionsfähigkeit gezweifelt wurde hat ſich deshalb
kürzlich eines Abends in der Nähe ſeiner Wohnung erſchoſſen
Auch ein Grund zum Selbſtmord

Von einem merkwürdigen Funde auf der Hohkönigsbur
berichtet Dr C Mehlis Neuſtadt im Märzheft des Burgwart
Es handelt ſich um ein neolithiſches Steinbeil das bei Frei
legung der Fundamente am Eingang zur Burg gefunden wurde
und das den Beilen aus den Pfahlbauten der Schweiz gleicht
Der Fund beweiſt daß ſchon 2000 Jahre vor unſerer Zeit
rechnung die hochragende und ausſichtsreiche Bergnaſe auf der
ſpäter die Hohkönigsburg erbaut wurde die Aufmerkſamkeit
der liguriſchen Urbewohner der Mittelrheinlande auf ſich ge
zogen hat

Strenger Winter herrſcht gegenwärtig noch im Rieſengebirge
Unter dem Einfluß nördlicher Winde hat auch die ſonſt änßerſt
milde Region um 500 Mtr Höhe Nachttemperaturen bis 10
Gr während die Mittagstemperaturen kaum über 5 Gr
C hinausgehen Der Hochwald ſtarrt in Schnee und Rauhreif
von ſonderbaren Formen unter denen beſonders die parallel
und horizontal verlaufenden oft fingerlangen fädenartigen Bil
dungen an den Waldſäumen intereſſiren

Eine heftige Menterei bei der fünf Schutzleute ſchwer verletzt
wurden brach im Concordiaga Gefängniß zu Neapel aus Als
kein Mittel fruchtete ſelbſt nicht die Drohung ſchießen zu laſſen
ließ der Gefängnißdirektor nach dem Rezept des früheren
preußiſchen Miniſters Bronſart v Schellendorf zwei Feuer
ſpritzen vorfahren und die Meuterer mit Waſſermaſſen über
ſtrömen Nach wenigen Minuten krochen die Wüthenden
demüthig zu Kreuze und der gefährliche Aufruhr war völlig
gedämpft

Ueber die Zuſtände auf der mandſchuriſchen Eiſenbahn ſchreibt
man aus Vaters urg Jm Ruſſki Jnvalid der amtlichen
ruſſiſchen Militärzeitung berichtet Herr Kraßnow ein aktiver
Offizier der in den letzten Monaten die Mandſchurei bereiſt
über die Zuſtände auf der Strecke Charbin Port Arthur der
mandſchuriſchen Bahn Der regelmäßige Verkehr auf dieſer
Linie iſt noch nicht eröffnet jedoch befördert die Bahnverwaltung
die Reiſenden wenn dieſe es nicht vorziehen andere Verkehrs
mittel zu benutzen Die Bahn bringt die Reiſenden jetzt im
Winter in ungeheizten Güterwagen unter oder geſtattet
ihnen auf offenen Frachtwagen zu reiſen Ein Eiſen
bahn Jngenieur erzählte dem Reiſenden es ſei wiederholt vor
gekommen daß arme chineſiſche Arbeiter die dieſe offenen
Wagen benutzten unterwegs erfroren Unweit Charbin
fand man als Kraßnow im Dezember 18901 nach Vort Arthur
reiſte eines Morgens 6 Chineſen die die Nacht auf einem
offenen Güterwagen verbracht hatten todt bei einander liegen
Die armen Teufel waren gegen die furchtbare Kälte die gegen
30 R betrug nur mangelhaft geſchützt und mußten ihren Leicht
ſinn mit dem Leben bezahlen

h

Letzte Telegramme
Brunsbüttelkeog 15 März Die Kaiſerin iſt heute früh

bald nach 2 Uhr mitteis Sonderzuges von Glücksburg hier ein
getroffen

Heiligenkreuz 15 März Der Rathsſchreiber Beckenbach
wurde nach einem Streite im Wirthshauſe auf dem Heimwege
ermordet

Chemnitz 15 März Die Strafkammer verurtheilte den
Kurpfuſcher Wolff aus Königswalde wegen fortgeſetzter
Kurpfuſcherei und Betrugs zu à Jahr 3 Monaten Zucht
haus Der Verurtheilte beſaß eine ausgedehnte Praxis und
war 76 mal vorbeſtraft

London 15 März Der Ausſchuß der portugieſiſchen
Staatsgläubiger hielt hier eine Verſammlung ab in der
heute eine Reſolution gefaßt wurde wonach erklärt wird daß
der Vorſchlag des deutſchen und franzöſiſchen Ausſchuſſes welche
das Arrangement des Generalſekretärs des portugieſiſchen
Finanz miniſteriums billigen von der Verſammlung der por
tugieſiſchen Staatsgläubiger gebilligt wird

Voſton 15 März Trotz der zur Beilegung des Ausſtandes
erfolgten Vereinbarung verharren die Schiffs und Fracht
verlader im Ausſtand
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

g Nachdruck verboten16 März Ziemlich milde Niederſchläge Windig Sturm

17 März warnung ßWolkig vielfach heiter
Stark windig Normale Temperatur

18 März Wolkig Niederſchläge Milde Stark windig
Wetereologiſche Station zu Halle

14 März 15 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 757 3 781 7

Rel n ti et 0 o IW w S S 1Maximum der Temperatur am 14 März 0 Cn in der Nacht vom 14 März zum 15 März 0,92 O

Niederſchläge am 15 März 7 Uhr morgens 6,9 mw

IIandel Gewerbe und Verkehr
Dew Reichsanzeiger zufolge wies in der gestrigen Sitzung

des Centralausschusses der Reichsbank Geheimrath
Koch auf die aus der Wochenübersicht eioh ergebende steigende
Goldtüllo hin die Anlage die seit Jahresschluss um 492
Miliionon in Wechseln allein um 296 Millionen gesunken
sei betrazo jetzt 17 bezw 3 Millionen weniger als in den
beiden letzten Jahren freilich immer noch erheblich mehr als in
den übrigen fünf Vorjahren Das Moetall sei mit 1050 Mihionen
um 152 bezw 217 Millionen stärker als in den letzten beiden
Vorjahren In Gold habe die Reichsbank jetzt ihren höchsten
Bestand eeit ihrem Bestehen erreicht obwohl im laufenden Jahre
bei wenig günstigen fremden Weehselkurzen nur geringe Gold
ankäute aus dem Auslande zu wachen gewesen seien Die Gold
deckung der Banknoten sei seit Jahresfrist um 9,2 Prozent ge
wachzen Die steuerfreie Notengrenzs sei erheblich höher als in
den Vorjahren bis 1895 Der Privatdiskont sei in den letzten
Tagen gestiegen aber noch volle zwei Prozent niedriger als in
der gleichen Zeit des Vorjahres Die fremden Weehbselkurse seien
in den letzten Tagen etwas gefallen und nicht beunruhigend
hoch Zu einer Aenderung des am 11 Februar auf 3 Prozent
ermässigten Diskonts liege Kein Anlass vor Die bisherigen
Deputirten des Centralausschusses und deren Vertreter wurden
wiedergewählt und die Neuwahlen zu den Bezirksausschüssen bei
den Reichsbankhauptstellen vorgenommen worüber der Rejchs
kanzler entscheldet Hierautf wurden noch einige Gattungen von
Schuldverschreibungen zum Lombardverkehbr zugelassen

Der Aufsichtsrath der Jutespinnoere i und Weberei Weida
beschloss eine Dividende von 5 Proz

Bueuos Alree 13 März Goldagio 140,50
Rio de Janetro 23 März Wecheeol auf Loudon 1127

WJuv ä

WVaaren und Produktenberlehtoe
Getreide Müuhblen Brzeugnisse u s W

New Vork 14 März Telegr Rother Winterwelzen
loco 85 vorige Notirung 86 März 80 81 Mai 802/
815 Juli S September 80 807/8 I a s DIal 67
67 Juli 66 66 September 65 65 Alehl 285 2,85

Getreldefracht I
Ohicago 14 März Telegr Weizen Mai 74 75 Juli

75 76 Mai s Mai 62 617,,Be rlin 14 März Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
Aärk 173 175 ab Bahn Mai 170 169,53 Sept 163,59 Koggen
Märx 147,50 148 ab Bahnp Still Gerst e Leiehte inländ Futter
gerste 184 138 do schwere 139 146 alles frei Wagen und ab Bahn
do russische 134 138 frei Wagen Hafer Aärk mecekl u
pomm fein 365 172 do preuss mittel 159 164 do pos u schles
159 164 do gering 156 158 alles rei Wagen und ab Bahn Maisg
Amerik mixed 141 142 Runder 126 133 alles frei Wagen Erbs en
Iuländische Futterwaare 173 181 do russische 173 Weizen
mwehl 00 loco 21,50 24,09 Roggenmehl Nr 0 u 19,15 20,20

Weizenakleie grobe 12,29 10,89 do feine 957 9,89 Roggen
klei e 9,20 9,80

Hawburg 14 März Weizen loco watter
376 1683 Hard Winter No 2 137
eit Hamburg 109 do loco
Stetig Gerste ruhig

Amsterdem 14 März Weizen auf Termine geschäftslos März
Mai Roggen le auf Termine geschseftslos MärsMai

Antwerpen 14 März
ſest Gerste behauptet

London 14 März arkt matt ruhig
Liverpool 14 März Weizen 1 Penny Mais americ mizxed

2 Penny niedriger Alehl ruhig
ZucKoer

p 9000 Javazucker loco S nom Rübenproh
Träge

loco holsteintecher
Roggen loco stetig südruss,
mecklenburgischer 146 152 Hafer

Weizen ruhig Roggen fest Hafer

London 14 März
zucker loco 6 sh d

Paris 24 März Rohzucker ruhig 889/0 neue Kondicion 17 2
171/6 Weiser Zucker rubig Nr 83 für 100 kg per März 21 per
April 21 per Mai Aug 2Le ver OKkt Jan 22

Kaffee
Hamburg 3s März Kallee ruhig Umsatz 1500 Sack
Hamhbu rg 14 März Vormiiagebericht Good average Santos

Marz 37,50 Gä Mai 30,75 Gd Sept 31,75 Gd Dez 82,75 Ga
Kuhig behauptet

ttamhburg 14 Marz zhenäs 6 Uhr Kalklee good average Santos
Dez 32,75 Gdwer AMärs 39,50 Gd Mai 31,00 Gd, Sept 32,00 Gd,

Uebauptet
Amsterdam 12 März Java Kaffee good ordinary 24,50
Havre 143 März Schlussbericht Hericht ger Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good averege Santos per Aſärz 36,75
ver ai 37 25 per Fuli 27,75 per Sept 38,50 per Dez 39,25
Behauptet

Fetroleu m
Hamburg 14 AMarz

6,59 Br
Antwerpen 16 März Schinasheriecht Rakfinirtes Type weiss

hez u Rr per lärz 50 Br per April 17 75 Br

Petroleum rubig Standard white loco

toe0 27,59

Kauferpreis

Sept 4 doVoerkäuferpreie
Strichweiſe Regen

Wolle fest lebhafte KonkurrenzLonden 14 März Wollauktion
Umaats 8000 davonLieargonlt 14 März Kaum weolle

kür Spekulation und Export 1090 B Williger
Amerikan ordinary efernngen Kaum stetig März 42 4Arz April 4 do April Mal 406 do Siai Juni

4 Verkäuferpreis Juni Juli 4 do Juli Aug 4 do AugSept Okt 4 Käàuferpreis Okt Nov 425 4
Manchester 1s5 März 12r Water Taylor 20r Water Ieigh CsS/s

39r Water cour ante Qualität 7, 30r Water bessere Qualität 7 327
Moek courante Qualität 75, 40r Mule Mayall 75 40r AMAedio Wilkinson
9 32r Warpeops Lees 7 36 r Warpeope Rowland 7 36r Warpeop
Wellington 49r Double Weston 82 60r Double courante Qualitüt
11 32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r46r 186 Stramm

Metalle
Londono 13 März 5 Uhr nachm Kupker setetig Tagesumeaats

409 54 PId Sterl 2 e 6d 3 Monate 54 Pfä Sterl o Makler
So uespreolse 54 Pl Sterl 2e 6 d bis 54 Pl Storl 7 e 6 besat
veleoted 58 Pfd Sterl 10 e atrong eheets Pfd Sterl Alnn
r Tageeumsatz 300 t Stralt 115 Pfd Sterl 12 6 3 Monate
111 FPd Sterl 12 6 d engl 138 Pa Sterl d Blet stetig
span 11 Pfd Sterl 10 e eugllaohe 11 Pfd Sterl 16e 3 d Zink
stetig gewöhnliohe Marken 17 Pa Stort 15 besondore Marken
18 Pld Steri, d gowalates deutseh 22 PId Sterl e Niokel
170 Pd Sierl die Tonne

London 14 Alärz Chlli Kupker 54 Latrl 3 Mon 537 Lairi
Glasgow 14 März Vorm 11 Uhr 5 Min Rohseaen

numbere warrants flau 53 ah d per Kasse ah d p März
Olasgow 14 März ſSehluss, Roheizen Aſxred aumbors

warrants 52 eh 8 Aliddelb 46 h 2
Glasgow 14 März Die Vorräthe von Roheisen in den Stores be

laufen sich auf 53,872 Tons gegen 63,125 Tons im vorigen Jahre DieZahl der im Betriebe betindlichen Hochöten beträgt 23 gegen 81 im
vorigen Jahre

4 mere rdaem 14 März Banonazinn 70

WasagerathAnde bedeutet äder ander Nul

Sealo and Vnetrat I
Artern Bröckenpegel 13 März 14 März 1,14
Weiasonfeole Ohberpegoel 4 2 2,62 4do Unterpegoel 1,22 1,12 1501Alsleben Oherpegol v 4 2 65 z 3 odo Unterpegel 2,74 2671 712,30 gac 4 2010 JKalbe Oberpegel ldo Unterpegel 10 pr 1

Der Wasseretand von Trotha befindet ich im Abendhblatte

Moldau Iseor ERxer Blbe

e e e e ee März a Wnehn Mira a iBudweis 13 0,18 wenn 1 Torgau J e 14 3,60 11
Prag 9,43 11 Winenberg 2,351 5Junghunslau 0,109 2 Roezelaun 1,89 2aun 2 236 10 EHEarb 7Pardublis 0,22 6 Magdeburg 1,99 7Brandele 0,60 8 JMIangermünde 3,02 8Melnik 0,321 6 MWitienberge 2,58 11Toitmerlis 0,34 2 jbDomits Peg 13 1,91 2 1
Aussig 14 ,72 10 Uauenburg 14 95 2per l

Au
melde

New Vork 14 März Zinn 26,25 Kupfer 12,12 12,3712 Hohn

a ig 14 März Von den oberen Plätzen werden 50 cm Fall ge
i IIleutige Fahrtiefe Zoll öeterr Masz Fraeht naoh Magäe

burg ohne Abmachung

Oppeln r r t er 31/2 Bergwerks u Kütten Ges3 i C i 02 r 7Berliner Börse en rn a es su2 52150 20 dent p Berat 4 109 10 Zkenherg Beigwote 81560
vom 14 März i en 53000 23 Tun l 4 t Aer Waie verk 9 127 106

a xErgänzung zu den telegr Schüäffer u Waleker 9 52,00beB do XI u XII 1920 101,750 o ütte
Meldungen im gestr Abendblatt PSehiesische Cement I13 148,250 Hamb 251 310 un 1905 9 100 75620 e i 25 266 500

z h wo a Concordia Bergwerk 25 266 50bSchwartzkopff 10 193,506 do unk bis 1900 100 20620 nd Be G 27 208 500s Semens Glas Inäueir ſis 2409 7520 o 801 330 unt r0ös 992 96 280 h gr 23233
Bank Disconto Halste 16 145 ob a S 40 100 95 7 n Marie 482,506r S 77 e 323 u do 8 46 190 uk 19051 à 32 äuzer Kohlen kKon 15 172,506Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 25 252 25b20 do alte u con 3 /2 92 75b26 Gelsenkireh Gusestan 12 120 7562

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien P8udenburg Maschin 61 C0b26 Hann Bod Pf T u 1903 37,59 rer Eisenw lit a B s2 758
Peter sb 41/2 London 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv 12 191,800 40 do II 32 95,000 Inowrazi Steingalzbi 6 126 2568

Vereinsbrauerei Artern 7 101,506 o do III 4 100,5060 Kauttowttzer n 202 o
Deutsche TFonäs u Staatspap Westtf Draht Industrie 10 n do do V VI 101,00b26 Königin Marienhütte 5/2 45 26020

e o o J 3 J 7 920 r 92 earmer Stadtanleihe 32 98,606 h Lone r r leipz Hyp B V II 1908 7 40 Iopoldegr Eäderits 7 100 00 b
Berliner Stadt ObI 31 2 100 26b626 ertahr Franstaai 18 154 000 do do F 5 o so Luiso Tiefbau konv 2 50 25do do 1892 81/2 99 o do do VII X S 809 o o St e 5 1064Magdeburger St Anl 31/2 99,25b2 Deutsehe Visenb Prior Oblig n H conv 4 150 30 Magdeburg Bergwerk 32 417 25B

do do neue 4 rin z o Serie II zu 96 Marienhütte Kotzenau 8 70 10020Westpr Prov Anl 3/2 ortm ronnu do unkdb bis 1905 zu 96 ob Mend Sehwoert St Pr 4 92,606Bad Staais Eis Anl 312 100 2002 treue Süchehn 100 75b2 43 a vis 1207 7 100 4020 e o t
ische Anleihe 31/2 100 25b620 do in VI 190 a ein Stahlw Lit C 16 153,3062a Doutseke Zigenb St Prior Em Vil un h iooe 131 29 Seblesiseh Zinkchüttes 22 320,000

Köln dlind Hr Avin 8372 136,6ob2 r eernend gronan u äu2 177 30 Nraa G e e n Se un iel donsHamb 50 Thlr Loos e n K 812 177 00be r la So R 2121 00besMeininger 7 Loose 31 4002 u z u Sa u z x 5 an idne b 1903 3/2 96 400 Ohblig v Industr u Rorgw Ges
Oldenb 40 Thlr Ioose 8 125 70b treue Süden l I109 00bz Hstprenssische 51 25029Pom II VI 1900 uk Allg Elektr Gesellsch 4 100 25br

Ausländische Tonds Eisenb Prior Obligationen do VII VIII 1904 u 90,50 b Agchatfenb Papierf Ah
ph tal Eis Obl St gar 3 64,80b20 do IX X 1906 uk J Aschersleb Kaliwerke 4 99,756Argent Gold Anl 590 Zu 72 50b20 do Miittelmeerb sttr 499 10b2 do X XII 1908 uk 86,505 Bochumer Guesstahl 4 103 750

do innere do 4t 2 20100 Cemverz c it 14 I de II III 1906 u 3 hDHDessauer Gas 44/2 108 206Barletta 100 Lire oose 92 251 o10 r 75 ngig 7 3 92,606 jPosensche 4 102,9000 Hortmunder Onion 5 110,306
Bukar Stadt Anl 1884 217 92 ödro i 3 652 26620 P B C Pfd II r2 110 5 112,000 Eleutr Lieht u Kratt

e 4 101 906 do III V u VI r 100 107,50 Aniagen unk 09 2 100 o06Chilen Gold an 1865 191 250 Oesterr Lokalbann 4 100,2002 do XIII rz 100 100 757 Gr Berl Pferdeb I u II 3172 98,900Chinesische St Anl 5/2 öh 77 rr ori a v n 5 109 00b do XIV ukb 1905 100 75626 Hamb Packetfahrt 4 102,506
do w 1895 77 5062 Südöater Bahn on 368,006 go XV ukb 1904 212 95 7560 Fr Krupp Opl 4 162,10v
o eleino 9 e rn 5 102 700 o VII uxkb 1810 101 Taurahütte 5u2 95,006De u 90 600 Ung Nordosth Gold O 41/2 101 s0620 ſ X wich 1911 162 50626 Naphta Obligationen 41f2 96,260
do v 1898 u c Eisenb Silb A 412 101,6062 Pr Centrb Pfdbr 1900 c Norddeutscher Lloya 4

Eeynsehe paiv An D D wangorod Bombr gar 412 108,40020 o o 1906 3329 e n 766
o o o e ktar 2 3 s e ba V Tiele inklerFreiburg 15 Fr Loose Er du r e u A B 5 o kr Z 87,500 TZeitzer Risengiessoroi un

Grieoh n 1881 841 h66 o o e pr Odo kons Goldrente 31 30ba Wworor 4 90 600,0 do do 3 Jan J Bank Aktiendo Nonopol am 33720 o u do do 30 Apr 5 Bank g Ber Knszenv S 150An v 1890 7 75 o Mtoseo Rjüan 4 Pr Ptabr B uic 1905 25 40020 Berg Mürk B i Flpt 8372 152 50ILissabon Stadtanl 18866 4 d Soler 5 7 7 40 VII ukdb 1908 942 50620 Börsen Handeisverein 6 101,506
Aug r 1880 2 99,500 do I ukab 1909 101 49120 C Goth Kreait es 4 86,100Asaijand 10Lire Looee ob r re 10 X u XXI ufc 1910 101 8020 on W u Rom 51/2 87 70020

MoexiKaner Anl 2 100 192 5222 do Kieinb Opl b 1904 22 95 106 Hanziger Privatban t 7 112560
do a 20 5 100 20b2 in d do v 1908 100 756b26 hen he rungenNorweg Staats Ani 85 3909,000 en re 2 55 do Com Pl p 1907 272 99 000 S Etfeſt an 12 106 50b26esterr 1860er I 4 105 a e halez72 2 38740770 a0 do Am II unſe 1910 4 104 000 o iypoih B Heri 032 118 7 s

Rumän Anleihe 1891 4 834,50B Bybinsk Bologoye 499,40b26 Rh wy Bder I III v r Bunke verein 53/2 106 100
do go wittlere 4 84788 n 708 n e 1905 190 8008 Bee Krach 144 2803do do kleine 4 84,756 Ware i II u IV b 1801 /2 95 25026 Gothaer Privathanic 6 125,50b20Russ Gold R 1883 r Waggu Wiengr Vor 4 VI ukäv 1908 972 95,500 go Grandkeredittv 7 123,50620
do Orient Anl II 4 ar 433 506 ſ unäb 19081 4 101 00620 Hamburg Hypoth B 8 156,00ba6D wieo ob e n 7 os 55 c VNi ukab 13101 4 101,700 Rönigsverg Vereingb 6 111006
do Nioolai Oblig à anitob 933 Sachsische Lei ziger Bank fr Z 120b20do Boden Kredit 5 117,000 u n T do 3/2 99,306 übecker Kommerzb 6273 132 756do 35 V do gar 3,8 95,006 r u 7 to21 104 50620 do e Magdeburger Privathb 490756

Kuss Präm Anl 1864 5 473,002 do Gor Lioy 200 Westpr ritt I I P Nordd Grund Kredit 5 95,40b2040 1856 5 u 7 Pommersche 4 104,50 ba Pomm Hyp Bk 0 18000Schwed St anl 1sa6 s 99,00b26 r 1831 7 7 32Posensche ne Pr Hyp B Spielb 0 12008do do 1890 31 99,506 Ceneral t o 5 D D Preussische 103,756 Preuss Pfandbr Br 7 122 50bdo Hyp Pfdbr 1878 4 170 50 W S Saeheehe 4 103,800 Rheinische Bank 347,10 bTürbische Anleihe D 1 26,2612 mm T 2010 5 ſo ob a 1102 756 Wilheima Mſga Alle 16273 1155

33 0 r 5 100 90b2 II 2640 f 5 io2 50b neC 114 1062 Iiſacedonische G O 3 60 10b2 z JärVngarische Gold I A 41/2 101 25650 Portug Fisenb O 1886 3 60 25 20 Latnuier Rurne 14 Mürs

per Mai 17 7 Rr Fest
New Vork 14 Marz Telegr Petroleum Standerd white in

New Vork 7,23 do in Philadelphia 7,15 do Refined 30 in Cases
do Credit Balances at Oil City 1,15

Spiritus
Nordhansen 14 März Brannmtwein 45 Vol für 190 kg ohne

Fass ab Brennerei 690 00 62,00 MM desgl 40 Vol 54,00 36 00 M
Heanhburg 14 März Spiritus nirdriger März 324 12 März

April 122 12 G April Mlas I 12 21ai Juni 122 12 G
a r 14 März Sehdneebericht mrituse behauptet März 25,25

April 25 70 Mai Ang 26,59 Sept Dez 27 75

Oelzaaten Oele TFettwaaren
New Vork 14 März Tel gr Schmalz Western steam 9,80

9,90 do Kobe und Brothers 9,90 9,90
Chicago 14 März Telegr Schmalz Mai 9,32 9,30

Juli 9,40 42
anbuar g 14 März Rüböl nnverzolli gtill
Bremen 14 März Schmalz fest

4712 Pla andere Alarken in
Short elear miding loco Pig März Ahladung 45

Paris 14 März Sehlueehbenehi Knböl ruhig Märr 62,22
April 62 25 Mai Aug 62 Sept Dez 62 25

4ntwerpen 14 März BZehmalz per März 117,00

Chemische Produkte
London 12 Märr Chierapeter ord 10eh 6 ratt 10 h 72

Wolle Raunmwolle
14 Aare Banmvrol i Eubig UVppland wildal loco

el

10c0 57,90
Wileox in Tuhs und Firkines

Doppeleinern 458 Plg Speck fest

do Kr K 4 s 16626 4 ldo Staats R 97 rn 89 8 ba h 3 Sächs Rent Anl 2323 91,000 4 Manst Gew 1882 101,600
Eisenbahn Stamm Aktien 3 do 1000 91,000 4 do 1879 1c1 cIndustrie AKtien r do 500 91006 do Em 1875 101 006Anna er ,000 Tnir 3128tadtobl 1884konv 100,750Admiraisgarten Bad 5 90 00b0 alte e i n an u 30/0 Staatsanl 1855 100 95,600 312 do 1876kon v 100,756Annahurger Steingut 5 65 250 7 alberot T b z 32 do 67 kv 490 500 1100 900 3/2 Altb ILandoblig 3000 100,756

Archimedes 15 170106 im r et s Landrentenbr 500 99 500 u o do 500 100,756
Br nse reige 15 2r e 477 l e eres Ausländ Bisenb Stamm a Div Bisenb Stamm Akt Div
ßeri Chart Bau m 7 588 90626 Stamm Prior Aktien 15,,Aussig Tepl 500 I 297,75b20 92/4 eipz Elektr Werke 113 750
Berliner Bockbrauerei 10 161,8026 usig Teplitz b s Böhm Nordhbahn 142,500 an a elektr Strassb 74 80
do Brauerei Königst 5 106 90b2 e Morävaun 7231 4 Buschtiehrad Iit A 266 506 z do Gr elektr Strassb 247 o
do Union Gratsreil 5 111,256 Gau Karl Luàw B 656 13 do do B 251 ,506 5u do Bierbr Riebeck 20 506

Brsl Eisenb Linke 1412 191 5062 Graz Kötiach 7 Galiz K Ludw B 318 I pz Kammgarnsp 170Breslauer Oelwerke 31/2 62,20b Kaschau Oderbere 4 7 Graz Köllach 124,500 do Malaf Sehkeud 167,506do vtrassenhahn 13 172 656 Kronpr Rud St Sen 499 40b2 23/4 Marienburg Mlawra 71,000 20 do Wollkümmeiei 8 g
Cement Bau Ges Berl fr Z 223 006 Lemberg Czernowitz 6 Div Bigenb St P Ab is Mansfelder r J 853
Charlottb Wasterwerk 208 Gesterr Nordwestb 55 5 Dux Bodenb Iſt A e UChem Fabr Schering 30 196,256 do B Elbethalb 6 h 5 do do F 9 agb 79 do
Chemn Masch Zimm 4 1116,00t2 Südöseterreich Lomb 25 19,26b2 5 Z3arienburg Mlawia 6 S t 132 006Dessauer Gas r 210,900 Ungar Galiz gar 5 Di Bau Krea x Zaole eDeutsch Am Werkz 60 0Cb2 Frangor vom v an u Kredit Akt l Pahr le ha gHisch Gasgiühl Ges 28 228 00b n r 2 e Fr 126 15 rn r v h 88 desDische Jutespinnerei 124 00bad Warsehau Terespol 5 Dreadener Bank 125,298 15 o la e 23 000Emerteid Farbenfabr 18 319 50620 Warschau Wien u 0 ob 6 Gothaer Privatb 126,606 8 wer Br V St r r
rdmannsdorf Spinn 69 19620 S kre Z Ieipriger Bank 1,306 8 S hür r Prie 93 s06Freund Masch Konv 12 297 o00 ſGottharabenn 22432 1 Hypoth B 121 O 11 Pa u 138 760Görlitzer Eisenbbed 18 222 800261 tal Meridionaux 6 àuo Kred u Sparb C Feitaer o Ovüe 99 600
Hacener Gussstan 6 7450ba0l üttich imburg Aue 8ehs Bank egener Se Central bat 9 e J 11 Zuckerfabr Glauzig 108,75BHansa Dampfschiff 14 Ia 500 e e r n 1 8 Zwiekauer 20 75 orrg t all 8 169 250Harburg Wien Gummi 22 17 s00 do Nor a ahn z Zur Halle 169,260Harkort 8t Pr konv 7 Iöc vor wionhahs 32 10 Div Induatrie Papiers Ausl ZKigonb Pr Obldo Brückenb konv 5 120 25120 W esteioilianisehe Anl 422 10b z n rn 116 908 Aussig Teplitzer 95 60b26
do do St Pr 159,900 röllw Papierſabr 4 Böhm Nordbahn 101,106Keyling Th Fiseng 117,0026 Kypoth Pfand u Rentenhries 49/0 do Sehldvsehr 109,50Bß do Gold

Köln üsener eonv S 97,6062 Anh De saner Pfdbr 4 100 600 2 Dörstew Rattm 8t 4 Busehtiehr 1886 stfr 100 a00
Kurtürstend Ges I Liq r Z72 G B Han Hyp I X X 22 86 ob 5 do do 500 A 98,603 do do 100 406

La Veloce Ital D 0 41,000 19 II X 31/2 96 25b e 2 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 103,750Lnaw öwe Co 24 261,500 XVI u V 4 1100,500 Stier Vorz A 71 000 4/2 do GoldMalzerei Wrede 4 62,9062 VII unk 4, 101 500 18 Geraer Jutesp u W 220,000 Dux Bodenbach 82 500
Magdeburger Baubante 594 Xix 32 95 00 Germanis Sohwalbe 128,00h b Gdo Em 1871 1099 506Magdeb Strassenbahn 9 1132 606 XX um 23/2 95 00 b Gersd Stkb V St A 61000B b do do 1874 110 00
Maschin Breuer 10 160 506B D G K B IV r2 110 82 101 50be0 do do Pr A 110188 4/2 Graz Köflacher 70,906
Neue Boden A G 6, 159 750 do o V rr i 10 99 Sitz II o2s o o w v 1871 u 78 102 aNenroder EKunstanstalt 8/2124 ob do VI unkb 1900 101 10620 Hallesche Str B 75,750 4 Kuaschau Oderberg 906
ienburg E V A abg 268,566 do VII un v 19051 122002 Eette lbeeh Gut 78,290 4 Prag Dux Soig
Horad Fiawerie ,2 u do VII S 1äään 233 g 2 p aOwmnibus Gezellechalt 13 106 9002 do IX u Ia bis du l 4 95 006 5 Teips Baubaak 104,000 5 Prag Tarnen 77

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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